
 

Schriftliches Grußwort des Schirmherrn Herr Hermann Imhof (MdL)  
zum 5. Bayerischen Poliotag am 03. September 2016 in München 
 

Vor ca. 60 Jahren wurde ein Impfstoff entwickelt, der eine der wichtigsten Voraussetzungen für den 

weltweiten Kampf gegen Kinderlähmung (Poliomyelitis, kurz: Polio) geschaffen hat. Seit 2002 ist die 

Europäische Region poliofrei. Aber kein Land ist vor dem Poliovirus wirklich sicher, bevor es nicht voll-

ständig ausgerottet ist. Durchimpfung und Überwachung müssen deshalb auch in poliofreien Regio-

nen solange intensiv weitergeführt werden, bis die weltweite Ausrottung von Polio erreicht ist. Der 

Polio-Tag leistet hierbei einen wertvollen Beitrag. Er informiert und sensibilisiert über das Krank-

heitsbild.  
 

Die Herausforderungen, die sich durch die Spätfolge einer Kinderlähmung, dem sogenannten Post-

poliosyndrom ergeben, sind für Patientinnen und Patienten, ihre Angehörigen und ihr weiteres Um-

feld sehr komplex. Bei betroffenen Patientinnen und Patienten können auch Jahrzehnte nach über-

standener Krankheit noch neue Lähmungen und allgemeine Krankheitserscheinungen wie Müdigkeit 

und Schmerzen auftreten. In manchen Fällen wirkt sich das erst im späteren Alter stärker aus oder 

die Folgen können nicht mehr so gut wie früher kompensiert werden.  
 

Betroffene benötigen oftmals tatkräftige Unterstützung von Menschen, die sie verstehen und die 

ihnen helfen, die eigene Situation besser einzuschätzen und ihren Lebensweg selbst zu gestalten. 

Psychologische Begleitung ist in dieser Situation sehr hilfreich. 
 

Der Bundesverband Polio e. V., Landesverband Bayern ist mit seinen Mitgliedern seit insgesamt 10 

Jahren eine wichtige und hervorragende Anlaufstelle für Patienten und Patientinnen und ihre Ange-

hörigen. Sie stehen mit Rat und Tat zur Seite und geben damit ihren Mitgliedern Kraft, ihre Selb-

ständigkeit zu erhalten und ihre Lebensqualität zu verbessern. Damit sind Sie eine notwendige und 

wichtige Ergänzung ärztlicher und sonstiger fachlicher Behandlungs- und Versorgungsangebote. 

Ihre Leistung ist vorbildlich. Besonders bedanke ich mich für Ihr wichtiges und meist ehrenamtliches 

Engagement. Zum 10-jährigen Jubiläum gratuliere ich Ihnen herzlich.  
 

Der 5. Polio-Tag ermöglicht es Betroffenen, Angehörigen, Ärztinnen und Ärzten sowie Therapeutin-

nen und Therapeuten sich über Charakteristika dieses Syndroms, den Umgang mit den Folgen aus-

zutauschen sowie über Lösungen zu diskutieren. Als Patienten- und Pflegebeauftragter der Bayeri-

schen Staatsregierung halte ich es für wichtig, dass Betroffene auch selbst zu Wort kommen können.  
 

Die Schirmherrschaft für den 5. Bayerischen Poliotag zu übernehmen, ist daher für mich eine be-

sondere Freude.   
 

Ich wünsche der Veranstaltung einen guten Verlauf und lebhafte Diskussionen mit vielen neuen 

Erkenntnissen.  

 

Ihr 

 

Hermann Imhof MdL 
Patienten- und Pflegebeauftragter 


